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Zar Nikolaus an den Grafen
Anxawjew

Halle 15 Januar
Der Kaiſer von Rußland kann keine Thronrede halten da er

Parlament hat Zar Nikolaus hat nun jetzt das Bedürfniß gefühlt
ch ſelbſt über die allgemeine Lage zu äußern und dazu die Form
nes Neujahrsreſkripts die Ruſſen feierten am 13 d M Neu
hr an ſeinen Miniſter des Auswärtigen Grafen Murawjew ge
ählt Es hat folgenden Wortlaut Die hervorragenden Eigenſchaften
e Sie während Jhrer diplomatiſchen Laufbahn bewieſen haben haben
ich im Jahre 1897 beſtimmt Jhnen den wichtigen Poſten des Miniſters
s Auswärtigen anzuvertrauen Jhre Ernennung iſt zuſammengefallen
it beunruhigenden politiſchen Ereigniſſen Die Erhebung
elche auf der Jnſel Kreta zum Ausbruch kam ſowie der türkiſch griechiſche

rieg welcher infolgedeſſen ausbrach drohten den Frieden und die Ruhe
f der geſammten Balkanhalbinſel zu ſtören Jn Gemäßheit meiner
erordnungen iſt es Jhnen bei Jhrer ausgeſprochenen Kenntniß der Ge
häfte und bei der gerechten Schätzung der hiſtoriſchen Miſſion die Ruß
nd zugefallen war gelungen den eingeleiteten Verhandlungen die ge
ünſchte Richtung zu geben und die glückliche Löſung der
jchwierigkeiten welche ſich ergeben hatten herbeizuführen Die
inführung einer autonomen Verwaltung auf Kreta unter der
berleitung des Prinzen Georg von Griechenland hat
dem ſie eine neue Aera in dem Leben der Kreter markirt den Agi
tionen ein Ende gemacht die ſeit ſo langer Zeit die Ruhe des türkiſchen
rients trübten Andererſeits beweiſt die Aufrechterhaltung der freund

haftlichen Beziehungen zu allen Mächten den befruchtenden Einfluß

er friedlichen und folgerichtigen Politik Rußlands Zur
ßahrung der wichtigſten Jntereſſen des Staats beſtellt haben Sie indem
ie fich den von mir gegebenen Anweiſungen genau anſchloſſen mit
wirkt an der Verwirklichung der traditionellen Beſtrebung Rußlands

äußerſten Oſten einen eisfreien Ausgang ins offene Meer zu
winnen Mit der chineſiſchen Regierung iſt über die pachtweiſe Ueber
ſung der Halbinſel Kwangtung mit den Häfen Arthur und Dalny

Einvernehmen erzielt worden das von der Freundſchaft und dem
egenſeitigen Vertrauen Zeugniß ablegt die zwiſchen den beiden großen
tachbarreichen beſtehen Daſſelbe entſpricht den offenbaren Bedürfniſſen

zußlands als einer Großmacht zur See und wird im Stillen Ozean
n neues Centrum für Handels und Jnduſtrie Unternehmungen der
eſammten Welt ſchaffen Weitere Verhandlungen welche auf meinen
zefehl mit der engliſchen und mit der japaniſchen Regierung
ngeleitet wurden haben zum Abſchluß beſonderer Abkommen geführt
jelche jeden Grund zu Mißverſtändniſſen auf politiſchem Gebiete beſeitigen
nd Rußland die Möglichkeit geben ſeine Kräfte der fortſchreitenden Ent
icklung der Wohlfahrt ſeiner Beſitzungen im fernſten Oſten zu widmen
ßanz beſondere Genugthuung gewährt es mir unter der Zahl der mir
on Jhnen erwieſenen Dienſte die Bemühungen und die Sorgfalt hervor
eben zu können welche Sie darauf verwendet haben um meinem innigen

Punſche allen Vößern die Wohlthaten eines wahrhaft andauernden
Friedens zu ſichern zur Erfüllung zu verhelfen Die Ergebniſſe der Thätig

Vexrwirrte Fäden
Aus dem Amerikaniſchen von M Walter

Fortſetzung Nachdruck verboten
Nach reiflicher Ueberlegung erſchien mir Lola wirklich als

ie Geeignetſte und ſo begab ich mich denn eines Tages in
ie Penſion wo ſie ſich noch immer befand Seit wir uns
m Morgen nach jener ſchrecklichen Nacht vor der kleinen Hütte

n Vermont t hatte ich ſie nicht wiedergeſehen Jn
te ich ſie mir noch als das einfache ſtille Weſen

or das unter dem Druck ſeiner niedrigen Herkunft und Ver
ſſenheit ſtand Doch wie erſtaunte ich als ſie mir bei meiner

lnkunft entgegentrat Jhre ſchlanke biegſame Geſtalt hatte
ich völliger entwickelt ſie trug den Kopf aufrecht wie in
inem gewiſſen Selbſtbewußtſein deſſen was ſie durch Erziehung
nd Bildung geworden und im Schmuck ihres prächtigen
oldblonden Haares ſah ſie trotz ihrer ſchlichten Kleidung eher
us wie eine Prinzeſſin als wie die Tochter eines Vagabunden
in Gefühl des Unbehagens überkam mich bei ihrem Anblick
ch hatte nicht erwartet ſie ſo wiederzufinden und befürchtete an
cheinend mit Recht daß ſie doch nicht für meine Zwecke paſſen
aß ſie am Ende eine höchſt unbequeme Frau ſein würde
Dieſe Empfindung ließ mich ihr gegenüber einen ſteiferen Ton
nſchlagen als ich beabſichtigt hatte ja ich zeigte ſogar eine
Verlegenheit die ihr nicht zu entgehen ſchien denn ein flüch
iges Lächeln huſchte über ihre ausdrucksvollen Züge Und
ieſes Lächeln nahm mich gefangen denn es war ſüß und be
aubernd und drang mir zum Herzen

Wie es mir gelang das Mädchen binnen zehn Tagen zu
ewinnen und zu einer Heirath mit mir zu überreden vermag
ch Jhnen nicht zu ſagen Jedenfalls nicht durch die Dar
egung meiner Verhältniſſe durch den Hinweis auf meine

tellung und meinen Reichthum darüber ſchwieg ich abſichtlich
denn mein Ehrgefühl ſträubte ſich die mir blindlings Vertrauende
ozuſagen zu kaufen Unſere Hochzeit fand in der ſtillſten un
zuffälligſten Weiſe an dem kleinen Ort ſtatt den ſie bisher be
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keit der im Haag ſtattgehabten Konferenz geben mir feſte Hoffnung daß
ſolide Grundlagen für die Verwirklichung dieſes meinem Herzen ſo theuren
Zieles gelegt ſind da alle Mächte die Löſung dieſer Frage in ihrer Ge
ſammtheit als möglich und nöthig anerkannt haben Jndem ich mich mit
wirklichem Vergnügen Jhrer dem Throne gewidmeten ſo höchſt nützlichen
Arbeiten erinnere und beſonders die Mitwirkung anerkenne die Sie der
Entwicklung und Mehrung des Preſtiges Rußlands durch die glänzende
Ausführung meiner Anweiſungen und Abſichten zum Zwecke der friedlichen
Löfung der verwickelten Probleme der auswärtigen Politik gewidmet haben

betrachte ich es als eine angenehme Pflicht Jhnen meine herzliche Dank
barkeit auszudrücken Jch verbleibe für alle Zeit Jhr unveränderlich wohl
wollender und aufrichtig dankbarer Nikolaus

Politiſche Aeberſicht
Dentſches Reich

Berlin 14 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
geſtern Morgen den gewohnten Spaziergang im Thiergarten hatte darauf
eine Beſprechung mit dem Staatsſekretär Grafen v Bülow und hörte
danach im königl Schloß die militäriſchen Vorträge Um 128 Uhr
empfing der Monarch den zum Geſandten in Bukareſt ernannten Herrn
v Kiderlen Wächter und darauf den Legationsrath Frhrn v Wangenheim
Um 28 Uhr nahm der Kaiſer aus den Händen des Oeſterreich Ungariſchen
Militär Attachées Majors Grafen Stürgkh den Oeſterreichiſchen Militär
Schematismus entgegen Darauf fand im Weißen Saal des königlichen
Schloſſes die Vorſtellung der in dieſem Frühjahr aus dem Kadettenkorps
ausſcheidenden Kadetten ſtatt

Ueber Reiſedispoſittonen des Kaiſers wird aus Wien
Folgendes gemeldet Das Agramer Blatt Obzor erfährt aus Trieſt der
dortige deutſche Generalkonſul Dr Stannius habe eine amtliche Ver
ſtändigung erhalten der deutſche Kaiſer werde nach der italieniſchen
Reiſe die Küſten Dalmatiens beſuchen Generalkonſul Stannius reiſe
nächſter Tage nach Dalmatien um den deutſchen Konſul Dr Jllich in
Spalato hiervon zu verſtändigen Kaiſer Wilhelm werde ſich in Spalato
und Ragufa aufhalten

Jm Reichstage iſt nunmehr beſchloſſen worden die Anfrage
über die Beſchlagnahme der deutſchen Schiffe durch die Engländer
durch den Abg Möller Duisburg einbtingeit zu laſſen Sie wird von
allen Parteien unterzeichnet werden und wahrſcheinlich am nächſten
Freitag zur Beſprechung gelangen Abg Möller wird ſie auch be
gründen Bis dahin ſollen im Reichstage die Etats des Reichsamts des
Jnnern und des Reichsjuſtizamts und die Verſicherungsgeſetze erledigt
werden Der Etat des Reichskanzlers gelangt erſt nach der Erledigung
der Anfrage zur Berathung

Die Aufhebung des Verbindungsverbots für politiſche
Vereine iſt vielfach damit bekämpft worden daß die Aenderung des
Geſetzes nur der Organiſation der Sozialdemokratie zu Gute kommen
werde Jetzt hat die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion ſich
mit der Frage beſchäftigt ob die Aufhebung des Verbindungsverbots An
laß zur Abänderung und Umgeſtaltung der Parteiorganiſation biete Dieſe
Frage wurde verneint ein Bedürfniß zu einer durchgreifenden Umgeſtaltung
der Organiſation ſei nicht zu Tage getreten Weiter berichtet der Vorwärts

Ob es möglich ſein wird in Zukunft die Parteiorganiſation ſtraffer zu
geſtalten darüber waren die Meinungen getheilt Daß es wünſchenswerth
wäre die jetzige loſe Geſtaltung feſter zu fügen wurde allſeitig zugegeben
aber die große Mehrheit war der Anſicht daß jeder derartige Verſuch zu
einer Unſumme von polizeilichen Scherereien und Plackereien führen würde
So ſprach man ſich beſonders gegen die Einrichtung einer centraliſirten
über ganz Deutſchland verbreiteten Organiſation mit Mitgliedskarten und
Beiträgen aus

Die Jahrhundertfeſte der Berliner Hochſchulen fanden
geſtern einen glänzenden Abſchluß durch einen Feſtakt in der Univer
ſität welchem der Kultusminiſter Dr Studt und andere zahlreiche Ehren

wohnt hatte und obgleich ich damals nicht eigentlich ein Geheimniß

aus meiner Heirath machte erfuhr doch niemand aus meinem
Bekanntenkreis von dieſem Schritt Später freilich bot ich
alles auf um das Beſtehen dieſer Ehe den Augen der Welt
zu verbergen Gleich nach der Trauung brachte ich mein
junges Weib nach London und führte ſie in das Haus meines
Vaters ohne vorher nur die geringſte Vorbereitung zum Em
pfang der neuen Hausfrau treffen zu laſſen Jch kann Dir
weder ein fröhliches Hochzeitsfeſt noch eine Hochzeitsreiſe bieten
Lola hatte ich ihr geſagt Mein Vater liegt auf dem
Todtenbett und verlangt nach mir Es iſt ja traurig für Dich
direkt vom Altar zu einem Sterbenden gehen zu müſſen doch
es läßt ſich nicht ändern

Sie fügte ſich mit rührender Bereitwilligkeit Natürlich
mußt Du zu Deinem Vater gehen ſtimmte ſie bei und ſich
zärtlich an mich ſchmiegend fügte ſie leiſer hinzu IJch bin
überall glücklich und zufrieden wenn ich nur mit Dir ſein kann

Zu Hauſe angelangt führte ich Lola ſofort ins Kranken
zimmer Hier bringe ich Dir meine Gattin Vater ſagte
ich an ſein Lager tretend Nie werde ich den glücklichen Aus
druck ſeines Geſichtes vergeſſen noch mit welchem Eifer er ſich
aufrichtete um mit forſchendem Blick die junge Frau zu be
trachten die ſich tiefbewegt zu ihm herabbeugte Und dann
plötzlich brach eine unausſprechliche Freude aus ſeinen matten
Augen die Arme ausbreitend zog er Lola zärtlich an ſich
und drückte einen Kuß auf ihre Stirn eine Liebkoſung die
mir nie ſelbſt in meinen Kinderjahren nicht von ihm zu theil
geworden war

Meine Tochter ſtammelte er mühſam mit der abge
zehrten Hand über ihr ſchimmerndes Goldhaar ſtreichend und
ſie ſchmiegte ſich an ihn und flüſterte mit ſehnſuchtsvoller
Stimme Ach ich hatte niemals einen Vater Es war
eine rührende Scene aber mich ließ ſie kalt denn zu meiner
Schande muß ich es Jhnen geſtehen ich fühlte nichts als
Zorn und grenzenloſe Eiferſucht Hätte ſich mein Vater von
meiner Wahl enttäuſcht gezeigt oder höchſtens befriedigt von
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L m
gäſte beiwohnten Die Feſtrede hielt Profeſſor v Wilamowitz Möllen
dorff Der Redner wandte ſich gegen die Willkür in der kalender
mäßig nothwendig gewordenen Aenderung den Anbruch einer neuen
Epoche zu ſehen Nicht die Ziffer beſtimme den Beginn eines neuen
Jahrhunderts ſondern ein epochemachendes Ereigniß Das neunzehnte
Jahrhundert begann 1789 mit dem Zuſammenbruch des alten franzöſiſchen
Staates und endete 1888 mit dem Tode des erſten deutſchen Kaiſers
Der Hanptinhalt des Jahrhunderts war die Erhebung Deutſchlands zur
Weltmacht und die gleichzeitige Erhebung Rußlands

Die neuerlichen Standeserhöhungen haben dem preußiſchen
Steuerfiskus eine ganz anſehnliche Einnahme verſchafft Für die Ver
leihung der Herzogswürde an den Fürſten Hermann von Hatzfeldt zu
Trachenberg hat dieſer an Stempel 5000 Mk erlegt Graf Philipp von
Eulenburg hat für die Verleihung des Fürſtentitels 3000 Mk Stempel
gebühren zahlen müſſen ebenſoviel Graf Richard von Dohna Schlobitten
und Graf Edgar zu Jnn und Knyphauſen Für die Verleihung des
Grafentitels an den Kammerhern Roland von Brüneck ſind 1800 Mk
und für die Verleihung des Adels an eine ganze Reihe von bürgerlichen
Beamten und Offizieren je 600 Mk Stempelgebühren zu erlegen Dieſe
Stempelgebühren ſind erſt in das neue preußiſche Stempelgeſetz vom
31 Juli 1895 vom Finanzminiſter Miquel hineingebracht und dieſer
ſelbſt war einer derjenigen der dieſem Stempel bei ſeiner eigenen Er
hebung in den Adelſtand unterlag Soweit bei den obigen Verleihungen
Seitenverwandte einbegriffen ſind muß für jeden derſelben die volle Taxe

beſonders erhoben werden

Der Firma Krupp wird das durch die allgemeine Erregung
in der Preſſe und Volk veranlaßte Verbot der Regierung einen argen
Strich durch die Rechnung machen denn nach einer Londoner Meldung
des Yorkſhire Herald handelt es ſich nicht bloß um die Lieferung von
Stahlgranaten ſondern um die einer ganz neuen Feld Artillerie
Ausrüſtung von 40 Batterien gleich zweihundertvierzig Schnelk
feuergeſchützen Das unerläßliche Eingreifen unſerer Regierung dürfte
durch die Beläſtigungen die unſere Poſtdampfer Seitens der engliſchen
Kriegsſchiffe erfahren beſchleunigt worden ſein

Nach der amtlichen deutſchen Statiſtik betrug die Zahl
der Ausſtände im dritten Vierteljahr 1899 angefangen 350 beendet
368 die Höchſtzahl der Streikenden 32 924 Jm zweiten Vierteljahr
waren 394 Streiks mit 36 924 Streikenden als Endreſultat verzeichnet
ſo daß ein kleiner Rückgang eingetreten iſt Jn den drei erſten Viertel
jahren des laufenden Jahres war die Geſammtzahl der beendeten Streiks
in Deutſchland 901 mit zuſammen 75 862 Betheiligten während in
Frankreich und England in demſelben Zeitraum 502 Aufſtände mit 96984
Betheiligten und 469 Streiks mit 101 953 Theilnehmern zu verzeichnen
geweſen ſind Bei uns fiel der Hauptantheil auf das Baugewerbe mit
347 Aufſtänden und 30 061 Theilnehmern alſo nahezu 40 v H Als
unerfreuliche Erſcheinung iſt zu erwähnen daß die Zahl derjenigen
die unter Kontraktbruch in Ausſtand getreten ſind ſich vermehrt hat
Jm zweiten Quartal befanden ſich unter nahezu 37000 Streikenden
9233 Kontraktbrüchige alſo rund während im dritten Quartal auf
wenig über 32000 Ausſtändige 10548 alſo nahezu Kontraktbrüchige
kommen

Die Hiſtoriſche Vereinigung in Berlin wollte wie bereits
mitgetheilt zur Klärung der Anſchauungen über die Flotte eine Volks
verſammlung in einem der größten Säle Berlins einberufen und hatte
um die Sozialdemokratie zum Reden zu bringen die Herren Auer
Bebel Heine und Schippel erſucht einen Gegenredner aus ihrer Mitte
zu ſtellen Wie jetzt conſtatirt wird haben die ſozialdemokratiſchen Herren
dieſes Erſuchen abgelehnt T bemerkt dazu Es bleibt alſo
dabei daß ſie auch fernerhin Schweigen Verwerfen und Schimpfen im
Vorwärts als die der größten Partei Deutſchlands angemeſſenſte Hal

tung gegenüber der wichtigſten Lebensfrage der Nation anſehen

Eine internationale Seerechtsconvention ſoll geplant
ſein Der Berliner Correſpondent des Londoner Standard will nämlich
erfahren haben daß die Einberufung einer Konferenz zur Beſprechung
und Abſchließung einer internationalen Seerechtsconvention die von allen
an der Sache intereſſirten Mächten unterzeichnet werden ſoll gegenwärtig

D

ſo hätte ich mich einigermaßen mit dem
Geſchehenen ausgeſöhnt Aber daß Lola ihm zu gefallen
ſchien daß er ſie bewunderte liebkoſte während es Evelyn
niemals gelungen war einen freundlichen Blick von ihm zu er
halten das brachte mein Blut in Wallung das flößte mir
faſt ein Gefühl des Haſſes gegen mein junges Weib ein

Laß mich jetzt mit meinem Vater allein Lola befahl
ich ihr in nicht allzu liebevollem Ton Sie machte ſich ſanft
von dem Kranken los und verließ gehorſam das Zimmer doch
noch hatte ſie die Thür nicht geſchloſſen als ich meinem Aerger
freien Lauf laſſend alle Bitterkeit die mich erfüllte in Worte
ausſtrömte indem ich meinem Vater zurief Jch habe Dir
eine Tochter zugeführt wie Du befohlen Nun gieb mir den
verſprochenen Segen und laß mich gehen denn ich vermag nicht
mit einem Weibe zu leben das ich nicht liebe

Bevor der Kranke eine Erwiderung gefunden hatte ſich die
Thür wieder geöffnet und Lola ſtand auf der Schwelle Mein
Gott mit welchem Geſicht Bis an mein Lebensende wird es
mich verfolgen am Tage und in der Stille der Nacht dieſes
Antlitz ſchön wie ein Madonnenhaupt unter der goldenen
Krone das mich im erſten Augenblick ſo erſchrocken ſo todes
traurig anſchaute

Bleich wie ein Marmorbild trat das arme Weſen auf mich
zu Habe ich recht gehört fragte ſie mit zuckender Lippe

Haſt Du muich die ich wie ich jetzt erſt erkenne weit unter
Deinem Stande bin nur geheirathet weil es Dir anbefohlen
worden war Liebteſt Du mich wirklich nicht Und willſt
Du dieſes Haus das Dir geheiligt ſein müßte weil es Deinen
ſterbenden Vater birgt verlaſſen wenn ich darin verbleibe

Jch ſah wie die blutloſen Lippen meines Vaters ſich be
wegten als wolle er ſtatt meiner antworten und meine ganze
Selbſtbeherrſchung zuſammenraffend erkläre ich ihr es thäte
mir unendlich leid daß ſie meine unbedachtſamen Worte ver
nommen habe Jhr hätte ich nicht wehe thun wollen mein
Vorwurf gelte nur dem der mir alle Lebenshoffnungen alles
Glück zerſtört habe Sie möge mir daher verzelhen und wenn
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erwogen werde
nöthigen Vorbereitungen
Jdee der internationalen Konferenz ſein

Oeſterreich Uugarn
Kaiſer Franz Joſeph und die Tſchechen

Wien 14 Januar Der Kaiſer ſprach bei der geſtrigen Hoftafel
mit mehreren Delegirten und äußerte ſich gegenüber dem Jungtſchechen
Stransky ſehr abfällig über die Zde Meldungen der tſchechiſchen
Reſerviſten Man möge die Politik nicht in die Armee tragen
Der Kaiſer ſagte Hier bin ich mit Jhrem Standpunkte unver
ſönlich und bin im Stande das Standrecht zu verkündigen wenn
in dieſer Sache das Volk ſich nicht fügt Jn Armeeangelegenheiten
verſtehe ich keinen Spaß und ſage ſchon heute daß ich Nie
mandem der wegen Zde verurtheilt iſt Amneſtie ertheilen
werde Stransky vertheidigte den Standpunkt des tſchechiſchen Volkes
worauf der Monarch bemerkte Das Volk iſt verhetzt das hat die
Intelligenz gemacht ich ſage Jhnen daß dies Angelegenheit der
Dienſtſprache iſt und dieſe iſt in der Armee Deutſch Man
möge die Armee in Ruhe laſſen Stransky erwiderte es könnte
ungünſtige Folgen haben wenn kein Ausweg gefunden und wenn man
den Gefühlen des tſchechiſchen Volkes nicht entgegenkommen würde Der
Kaiſer betonte in ſeinen Geſprächen die Nothwendigkeit einer Ver
ſtändigung zwiſchen Deutſchen und Tſchechen

Fraukreich
Paris 14 Jaanuar Jn der Deputirtenkammer haben die

regierungsfeindlichen Parteien jetzt wieder vollſtändig Oberwaſſer
gewonnen ſo daß Waldeck Rouſſean ſeine Tage als gezählt betrachten
muß Für den neuen Mann wird allgemein Herr Bourgeois der
Freund der Nationaliſten angeſehen Schon die nächſte Abſtimmung der
Kammer kann ihn zum Nachfolger Waldeck Rouſſeaus erheben der ſeine
Aufgabe ſo gut gelöſt hat wie ſie unter den obwaltenden Verhältniſſen
überhaupt zu löſen war

Der Unterſuchungsrichter erließ eine Verfügung tn der An
gelegenheit der Aſſumptioniſten Von den 14 Angeſchuldigten findet
auf zwei das Einſtellungsverfahren Anwendung die übrigen werden wegen
Uebertretung des Geſetzes betreffend das Vereinsrecht vor das Zuchtpolizei
gericht verwieſen Die Angelegenheit kommt am 22 ds Mts zur Ver
handlung

Am Freitag Abend wurde Emile Zola die goldene Medaille
überreicht die von einem hterzu gebildeten Ausſchuß durch Sammlungen
angeſchafft worden war Die Medaille beſteht aus maſſivem Gold und
wiegt 2,167 kg Auf der einen Seite befindet ſich das Bild Zolas und
auf der anderen der Spruch Die Wahrheit iſt im Anzuge nichts wird
ſie aufhalten Dreyfus und verſchiedene ſeiner Vertheidiger u A Labori
wohnten der Uebergabe bei Yves Guyot hielt eine Anſprache auf die
Zola in längerer Rede antwortete

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 14 Januar Jn banger Spannung harrt man in Eng
land weiterer Nachrichten über die Umgehungsbewegung General
Bullers weſtlich von Colenſo die kaum begonnen durch den hohen
Waſſerſtand des Tugelafluſſes zum Stocken gebracht worden zu ſein
ſcheint Wenn es richtig iſt was gemeldet wurde daß der Flußübergang
bei Potgieters Drift keine Brücke ſondern lediglich ein Fährboot iſt dann
iſt nicht abzuſehen wie Buller mit einer größeren Truppenmacht an die
jenſeits des Fluſſes ſtehenden und vermuthlich gut verſchanzten Buren
herankommen ſoll Zu einer ſachgemäßen Beurtheilung der militäriſchen
Lage bei Springfield fehlt es am Nothwendigſten zuverläjſige Karten
aus denen nicht allein die genaue Lage des Tugelaüberganges bei Pot
gieters Drift ſondern auch die Geſtaltung des Geländes und die Straßen
züge zu erſehen wären Nur ſo viel kann jetzt mit Sicherheit geſagt werden
daß der Fluß um den es ſich handelt nicht der kleine ſondern der große
Tugela iſt denn die Meldung wonach der Flußübergang bei Potgieters
Drift blos ein Fährboot ſei beſagt daß dieſer Uebergang nördlich von
Springfield ſich befindet Die Buren die vor zwei oder drei Wochen
Springfield beſetzt hatten ſcheinen dieſe zwiſchen dem kleinen und dem
großen Tugela gelegene Stelle ohne Kampf geräumt zu haben und dürften
ſich in befeſtigten Stellungen auf dem das rechte Ufer überragenden linken
Flußufer zum Empfang der Engländer bereit halten Kommt es zu einem
Uebergangsverſuch Bullers bei Potgieters Drift dann dürfte gleichzeitig
General White mit dem noch marſch und kampffähigen Theil ſeiner
Truppen von Ladyſmith aus einen Ausfall nach Südoſten unternehmen
um dem anrückenden Entſatzheere die Hand zu reichen Aber es muß auch
die Möglichkeit im Auge behalten werden daß die Aktion Bullers weſt
lich von Colenſo nur ein Scheinangriff iſt durch den die Aufmerk
ſamkeit der Buren von einer weit ausgreifenden Umgehungsbewegung
öſtlich von Colenſo etwa auf der über Weenen nordwärts führenden
Straße die unterhalb der Einmündung des Blaauwkrasfluſſes in den
Tugela dieſen überſchreitet abgelenkt werden ſoll Bei der Wachſamkeit
und dem ausgebildeten Spähedienſt der Buren dürfte aber auch eine ſolche
Ueberrumpelung nicht gelingen

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Pretoria ohne Datum Amt
lichen Mittheilungen zufolge wurden die britiſchen Truppen am letzten
Sonntag bei Colesberg mit Verluſten zurückgeſchlagen Ueber
die Verluſte der Buren liegt kein weiterer Bericht vor Die Briten griffen
das Lager von Griquaweſt an und zerſtörten es vollſtändig Es
wurde ſodann von den Buren ein Kommandos gegen die britiſchen Truppen
ausgeſandt worauf ſich dieſe auf Belmont zurückzogen Bezüglich des
Sturmes auf die Hochfläche bei Ladyſmith iſt jetzt bekannt daß die
Buren während ſie beim Beginn des Treffens Erfolge hatten ſpäter ge
zwungen wurden zwei Stellungen aufzugeben Aus Rensburg
wird berichtet Eine ſtarke britiſche Truppenabtheilung rückte

t

ſie es nicht wünſche wolle ich vorläufig nicht das Haus

Dienstag

verlaſſen
Sie achtete kaum auf meine Worte ſondern murmelte nur

halblaut vor ſich hin So habe ich doch recht gehört Dann
ſchritt ſie langſam der Thür zu

Holman Holman ſtöhnte mein Vater auf Du wirſt
mich doch jetzt nicht meiner Tochter berauben

Mit einem Satz war ich neben Lola Wo willſt Du
hin fragte ich haſtig

Der Sohn ſoll bei ſeinem kranken Vater bleiben er
widerte ſie ſich zu ihrer vollen Höhe aufrichtend da aber
noch heute einer von uns beiden das Haus verlaſſen muß ſo
will ich dieſer eine ſein Sie hielt einen Moment inne
der ernſte Ausdruck ihrer dunklen Augen wurde ſanfter und
mit weicherer Stimme fuhr ſie fort Als Du mich zum
Weibe begehrteſt Holman war ich von Deinem Antrag zu
verwirrt um zu bemerken daß Deiner Werbung der echte
Liebeston das ſüße Wort Jch liebe Dich das zwei Herzen
feſter aneinander kettet als der Trauring fehlte Jn meiner
Seligkeit gewahrte ich nicht daß die Freude die mich bewegte
ſich nicht auch auf Deinem Antlitz wiederſpiegelte Jch dachte nur
an das Glück Dein zu ſein das genügte mir denn ich liebte
Dich Und o Holman ich liebe Dich noch jetzt mehr als
mein Leben und deshalb nur deshalb verlaſſe ich Dich Ge
reichte es zu Deinem Heile ſo würde ich Dir mit Freuden
ſelbſt Deine Freiheit zurückgeben aber nach dem was ich ge
hört habe ſcheint es daß Du wenn auch nur dem Namen
nach eine Gattin brauchſt Da dies erfüllt iſt ſoll Dir meine
Gegenwart nicht läſtig werden und ſo mögen ſich denn unſere
Wege in dieſer Stunde ſcheiden Wenn aber der Tag kommen
wird an dem Du meiner bedarfſt oder mich an Deine Seite
wünſcheſt ſo ſoll keine Macht der Erde mich von Dir fern
halten Bis dahin jedoch bleibe ich das was ich heute bin
ein Weib das keinen Anſpruch auf den Namen macht den
Du ihr an dieſem Morgen gegeben haſt

Fortſetzung folgt

Die Regierungen mehrerer Mächte träfen bereits die
Der Kaiſer ſoll der eigentliche Urheber der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreie
S unter Deckung eines heftigen Artilleriefeuers vor und nahm

tellung auf der linken Flanke des Feindes Dieſer machte einen ver
geblichen Verſuch dieſe Stellung zu nehmen

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 13 Januar
Wiſſentlicher Meineid

Der Schloſſer Wilhelm Grunaball aus Langenbogen am
3 Mai 1869 in Sachſen geboren war angeklagt am 11 Oktober 1898
vor dem Amtsgericht hierſelbſt in der Eheſcheidungsklage der Bergarbeiter
Kasczmiriak ſchen Eheleute in welcher er als Zeuge vernommen wurde
einen Meineid geleiſtet zu haben G war im Jahre 1894 von Herne
nach Bochum in Weſtfalen verzogen wo er als Schloſſer auf einem
größeren Werke arbeitete Jm Herbſt 1895 lernte er den vom Militär
losgekommenen Robert Heine aus Langenbogen kennen deſſen Schweſter
in Bochum an den Bergarbeiter Kasczimiriak verheirathet war Die drei
Genannten waren Mitglieder des SachſenVereins H hatte den An
geklagten bei ſeinem Schwager K eingeführt und es entwickelte ſich nach
und nach ein ſehr intimes Verhältniß Namentlich ſoll G ſich der mit
vier Kindern geſegneten und das fünfte zu erwartenden Frau K bei den
VereinsVergnügungen an denen der Ehemann K nicht theilnehmen
konnte und wollte in auffallend zärtlicher Weiſe genähert haben Als die
Kollegen dem Mann davon Mittheilung machten wußten Fran K und
G die Verdächtigungen als unbegründet hinzuſtellen und das Verhältniß
zwiſchen den dreien blieb fernerhin ein ſehr freundſchaftliches Nachdem
Frau K im Januar 1896 ihrem fünften Kinde das Leben gegeben hatte
v G und noch ein Bekannter zu den ſchen Eheleuten in Schlafſtelle

e einmal wach gewordene Eiferſucht des Mannes die namentlich durch
die verſchiedenen Zuträgereien immer mehr geſchürt wurde kam in mehreren

Auftritten zwiſchen den Eheleuten zum Ausdruck G nahm deshalb Ver
anlaſfung zu anderen Leuten zu ziehen K ſelbſt näherte ſich ihm wieder
bekannte ſein Unrecht und De ihn wieder zu ihm zu kommen Jn
de des leidenden Zuſtandes der Frau K verordnete der Arzt einen

uftwechſel Die Frau zog deshalb im Juni 1897 mit ihren Kindern
zu ihren Eltern nach Langenbogen und G begleitete ſie dahin auf
ſpeziellen Wunſch des Ehemannes Es geſchah dies auch aus dem
Grunde weil G die jüngſte Schweſter der Frau K heirathen und
mit dieſer bekannt gemacht werden ſollte Deshalb hielt er ſich auch vier
Tage in Langenbogen auf Nach Bochum zurückgekehrt quartierte er ſich
bei dem verheiratheten Bruder der Frau dem Berzgarbeiter Heine ein
Jn den folgenden Monaten ſoll nun der briefliche Verkehr zwiſchen Frau
K und G ein ſehr reger und intimer geweſen ſein Als Beweis dafür
kamen zwei Briefe zur Verleſung Den einen ſoll G an Frau K ge
ſchrieben aber falſch adreſſirt haben Langenbochum ſtatt Langenbogen
Der Brief ſei deshalb zurückgekommen G ſoll nun den Brief in Gegen
wart ſeiner Logiswirthin nochmals abgeſchrieben und die Abſchrift noch
mit Zuſätzen verſehen haben Den alten Brief habe G in das Couvert
geſteckt und verſehentlich zwiſchen dem Brieſpapier der Frau H liegen
laſſen wo dieſe ihn ſpäter fand und dem Ehemann K aushändigte der
ihn als weſentliches Beweismaterial in dem Eheſcheidungsprozeß benutzte
Der zweite Brief ſoll von Frau K eingeſchrieben an G geſandt ſein
G habe denſelben anf einem Schränkchen liegen laſſen wo ihn Frau H
fand und abſchrieb Jn beiden Briefen redeten ſich die Schreibenden mit
ſo zärtlichen Ausdrücken an wie ſie nur Liebende auszutauſchen pflegen
Am 7 November 1897 ſiedelte der Angeklagte vollſtändig nach
Langenbogen über und zog zu den Eltern der Frau K Später räumten
die Eltern der Fran K und deren Kindern ein ganzes Logis ein G
miethete ihnen eine Kammer zum Schlafen ab und wurde Koſtgänger bei
Frau K Einen Monat ſpäter nachdem der Angeklagte nach Langenbogen
gezogen war ſtrengte der Ehemann K den Eheſcheidungsprozeß gegen
ſeine Frau wegen Ehebruchs und böswilligen Verlaſſens an und erbrachte
die oben erwähnten Briefe als Beweiſe Der Angeklagte wurde in dieſem
Prozeſſe am 8 Juli 1898 zum erſten Male als Zeuge vernommen wobei
er den intimen Verkehr mit Frau K beſtritt Am 11 Oktober fand ſeine
nochmalige Vernehmung ſtatt wobei er die erſte Seite ſeines angeblichen
Briefes nach Diktat niederſchreiben mußte Er hielt ſeine erſte Ausſage
aufrecht er ſtellte eidlich in Abrede weder den Brief an Frau K ge
ſchrieben noch einen ſolchen des Jnhalts wie der von Frau Heine an
geblich abgeſchrieben von Frau K aus Langenbogen erhalten zu habenDer Prozeß der Eheleute K endete mit Trennung er Ehe und Schuldig

keitserklärung der Frau K Die vom Angeklagten angefertigte Schrift
probe war mit der Schrift des an Frau K geſchickten Briefes
zum Verwechſeln ähnlich Dies ſowohl wie andere Ermittelungen führten
im Laufe der Zeit zu der Anklage wegen Meineids G beſtritt jede
Schuld Wenn auch die Aehnlichkeit zwiſchen ſeiner Handſchrift und der
des Briefes zugegeben werden müſſe ſo habe er letzteren doch nicht ge
ſchrieben derſelbe könne nur von Jemandem herrrühren der ſeine Hand
ſchrift nachgeuhmt habe zu dem Zwecke dem Ehemann der ſeine
Frau gern los ſein wollte weil er ein anderes Verhältniß gehabt ein
wirkſames Beweismittel in die Hand zu geben Auffallend war daß der
Ehemann K den Angeklagten bewogen hatte ſeine Frau und Kinder nach
Langenbogen zu bringen und knapp vier Wochen ſpäter nachdem G
ebenfalls dorthin übergeſiedelt war die Eheſcheidungsklage anſtrengte Ver
dächtig war auch die in dem angeblichen Briefe der Frau K gemachte
Andeutung ihr heißgeliebter Wilhelm habe ſo lange nichts von ſich hören
laſſen ob er denn gar keine Sehnſucht nach ſeinem Kinde der kleinen
Hermine habe Dies iſt das im Januar 1896 geborene fünfte Kind
der Frau Es wurde feſtgeſtellt daß der Angeklagte die ſchen Ehe
leute erſt im Herbſt 1895 kennen gelernt hatte und nicht 1894 wie der
Zeuge K behauptete K mußte auch bekennen daß er ein Liebesverhältniß
hatte als er noch nicht geſchieden war und daß er mit ſeiner damaligen
Geliebten jetzt verheirathet iſt und daß er endlich der Vater eines von
ſeiner jetzigen Ehefrau außerehelich geborenen Kindes iſt Thatſächliche
Angaben daß das was der Angeklagte als Zeuge beeidet hatte falſch
geweſen konnte keiner der vernommenen Zeugen machen Es blieben die
mehrfach erwähnten Briefe als einziges Belaſtungsmaterial übrig Ob dervon Frau Heine abgeſchriebene Brief dem wirklichen Jnhalte des Originals

entſprach wie ſie allerdings behauptete konnte nicht als erwieſen angeſehen
werden Die Geſchworenen verneinten ſämmtliche Schuldfragen was die
Freiſprechung des Angeklagten und deſſen Haftentlaſſung zur Folge hatte

Schöffengericht
Halle 13 Januar

Des Betrugs nnd der Unterſchlagung angeklagt war derwegen gleichartiger Vergehen ſchon mehrfach vorbeſtrafte Keſſend Johannes

Kötke aus Leipzig gebürtig Er war im Juli bei einer hieſigen Firma
in Stellung Obwohl er nicht die Berechtigung hatte Gelder einzukaſſiren
ſo nahm er doch von einer Geſchäftsfrau den Betrag für gelieferte Waaren
entgegen und behielt das Geld längere Zeit ohne es abzuliefern Als er
von dieſer Firma entlaſſen wurde bot er ſich einer Weinhandlung als
Proviſionsreiſender an mit dem Bemerken daß er bis jetzt die Vertretung
einer rheiniſchen Weinhandlung gehabt habe die jedoch zu hohe Preiſe
habe Er habe einen großen Bekanntenkreis gewonnen und würde ſicher
binnen kurzer Zeit zahlreiche Aufträge erhalten Die Weinhandlung ließ
ſich auch darauf ein Kurz darauf kam der Angeklagte auch ſchon mit
einer Beſtellung im Betrage von 500 Mk Da er in den nächſten Tagen
nach ging fahren wollte ſo erhielt er von ſeiner Firma 40 Mk
Proviſion Später ſtellte es ſich dann heraus daß die Beſtellung fingirtwar K fuhr auch nicht nach Thüringen ſondern blos nach Leipzig u

er wieder zurückkam brachte er eine ganze Reihe Anfträge mit worauf er
noch 20 Mk Proviſion erhielt Später ſtellte ſich die Schwindelei heraus
Es wurden 5 Monate Gefängniß beantragt das Gericht erkannte wegen
Unterſchlagung und Betrugs auf eine Gefängnißſtrafe von 4 Monaten

Aus der Amgebung
Cröllwitz 15 Januar Die Wählerliſte für die diesjährigen

Ergänzungswahlen zur Geweindevertretung liegt vom 15 bis 30 d Mts
im Geſchäftszimmer des Gemeindevorſtehers Brunnenſtraße 2a aus Es
ſcheiden in dieſem Jahre aus der Gemeindevertretung in der 1 Ab
theikung Fabrikdirettot Ottens in der 2 Abtheilung Kaufmann
Oppermann und in der 3 Abtheilung Werkmeiſter Hubert und
Manurerpolier Hennig

Trotha 13 Januar Unglück Auf der Grube Karl Ernſt
paſſirte geſtern Abend dadurch ein Unglück daß dem 31 jährigen Berg
mann Reeſer aus Seeben beim Abſtieg in die Grube ein Klinkerſtein
welcher ſich aus dem Mauerwerke losgelöſt hatte auf den Kopf fiel

e mußte nach Halle in das Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht
werden

16 Januar Nr 12
Merſeburg 13 Januar Unfall Auf dem Wege längs p

Scheunen am Nulandtsplatze kam geſtern Vormittag ein Huſarenpfer
durch Ausgleiten zum Sturz und begrub ſeinen Reiter unter ſich Nack
dem das Thier wieder aufgeſprungen konnte ſich auch der Huſar erdoch haite derſelbe bei dem Unfalle e aeuge Quetſchunge

erlitten

Aſchersleben 14 Januar Verſchiedenes Geſtern Aben
6 Uhr entſtand auf dem Fabrikgrundſtücke Lindenſtraße 2 ein Schader
feuer durch das ein großer Schuppen in dem eine große Quantite
unausgedroſchener Hafer lagerte in Aſche gelegt wurde Die ebenfallauf dem Grundſtücke in Frochwohnungen untergebrachten Obdachloſ

hieſiger Stadt wurden durch das Feuer bedroht doch gelang es S
Brand auf ſeinen Herd zu beſchränken Jm Nachbarorte Sylda
der Fleiſchermeiſter Carl Banſe ſeinem Leben durch Erhängen ein End
bereitet Die Beweggründe zum Selbſtmord ſind unbekannt De
Maurer Wilhelm Heidenreich im nahen anhaltiſchen Orte Mehringe
wurde vorgeſtern früh durch den Herzogl Fußjäger Wachsmann in da
Amtsgerichtsgefängniß zu Sandersleben zur Unterſuchungshaft abgeführ
wegen des Verdachts der Blutſchande

Torganu 14 Januar Hinrichtung des Mörders Bräuer
Geſtern Morgen um 7 Uhr 45 Minuten fand auf dem Hofe des hieſige
Gerichtsgefängniſſes die Sühne für das Verbrechen ſtatt welches de

von Werdau nach Zſchackau verübt hatte

weſen

aus Roitzſch Er hat ſich in Renneritz Beyersdorf Giebitzſch Kitzen
dorf 2c vermiethet das Miethgeld genommen iſt aber nicht angezogen
Es ſei vor dieſem Schwindler gewarnt

Bernburg 13 Januar
Donnerstag gegen 11 Uhr wurden die Bewohner des Schäferberget
Waldau durch ein lautes Krachen im Schlafe geſtört

heraus daß von dem dort ſtehenden Schäfereigebäude ein großer Thei
des Daches eingeſtürzt war Die Sparren ſind ſtehen geblieben 5 Sparrer
aber ſind bloßgelegt

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Januar
Haundwerkskammer Zum Stellvertreter des Staatskommiſſars

bei der hier zu errichtenden Handwerkskammer iſt Herr Regiernngsaſſeſſor
Kuntze in Merſeburg ernannt Bei der am 31 v Mts von den
hieſigen Jnnungen vollzogenen Wahl von 5 Mitgliedern und ebenſoviel
Erſatzmännern zur hieſigen Handwerkskammer wurden folgende Herren ge
wählt Als Mitglieder Tiſchlermeiſter Schondorf Klempnermeiſter
Grecke Schneidermeiſter Hugo Blume Dekorationsmaler Zander
und Maurermeiſter Ludwig Grote als Erſatzmänner Fleiſchermeiſter
Daniel Schuhmachermeiſter Arndt Schmiedemeiſter Schatz Stell
machermeiſter Jänicke und Maurermeiſter Ludwig Grote Herr Grote
iſt mithin ſowohl zum Mitglied als auch zum Erſatzmann gewählt

Wie die Handelskammer mittheilt hat das Reichsbank
direktorium zu der Frage der Hinterlegung von Werthpapieren
infolge der durch die Beſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches
eingetretenen einſchneidenden Aenderungen in Bezug auf die ſichere Ver
wahrung und Verwaltung auf eine bezügliche Anregung der Handels
kammer zu Hannover ſich dahin ausgeſprochen daß mit dem 1 Januar
ds J die Beſtimmungen betreffend die Deponirung von Werth
papieren bei der Reichsbank eine den einſchlägigen Vorſchriften des
Bürgerlichen Geſetzbuches Rechnung tragende Umgeſtaltung erfahren Jns
beſondere wird von dieſem Zeitpunkte ab die offene Niederlegung von
Mündelpapieren mit Erneuerungsſcheinen jedoch ohne Zinsſcheine bei
den Zweiganſtalten der Reichsbank unter Ausſchluß der Ver
waltung zuläſſig ſein Ehe eine Ausdehnung dieſer Verwahrungsweiſe
über den Kreis der Mündeldepots hinaus in Betracht kommen kann
muß abgewartet werden wie ſich die Neueinrichtung in der Praxis be

währt Die Einrichtung offener Depots von Werthpapieren zur Ver
waltung bei den ſämtlichen Reichsbankhaupt und Reichsbankſtellen würde
mit der gegenwärtigen Organiſation der Reichsbank nicht vereinbar ſein

Der letzte Satz bezieht ſich auf den Wunſch der genannten Handels
kammer daß bei allen Reichsbankſtellen eine vollſtändige offene Verwal
tung und Verwahrung von Werthpapieren eintreten möchte wenn auch
eine derartige Maßregel ſich nicht in kurzer Zeit durchführen laſſen werde

Land Fener Societät Die von den Genoſſen der LandFeuer
Societät des Herzogthums Sachſen für das 2 Halbjahr 1899 zu leiſtenden
Beiträge ſind ſowohl für die Jmmobiliar als auch die Mobiliar Ver
ſicherungen auf 75 oder Dreiviertel des Beitrags Verhältniſſes feſtge
ſetzt worden

Stadttheater Die komiſche Oper von Lortzing Der Wild
ſchütz wird am Dienstag zum erſten Male wiederholt hierauf gelangt
als Ballet Meißner Porzellan zur Aufführung im Farben
abonnement 83 blau Am Mittwoch gaſtirt der Charakterkomiker
C W Büller nochmals und zwar auf allſeitiges Verlangen als Direktor
Strieſe in dem Schwank Der Raub der Sabinerinnen

Thalia Theater Am Dienstag den 16 ds Mts geht Ferd
Bonn s 4aktiges Luſtſpiel Kiwito mit dem Verfaſſer als Kiwito als
Gaſt nochmals in Scene Buſch und Reichenbach wird am Mitt
woch den 17 und Donnerstag den 18 an welchen Tagen Herr Ferd
Bonn in Berlin weilt Yier zur Aufführung gelangen

Apollo Theater Es ſei nochmals darauf gewieſen daß die
derzeit engagirten ſo überaus erfolgreichen Specialiſten nur noch heute
Montag Abend auftreten Am Dienstag beginnt ein vollſtändig neuer
Spielplan

Die chriſtliche Herberge zur Heimath iſt eine ſeit dem
Jahre 1859 in unſerer Stadt beſtehende Anſtalt die aus dem evangel
Jünglingsverein hervorgegangen iſt Anfänglich in Miethsräumen unter
gebracht hat die Herberge ſchon in den erſten Jahren ſtarken Zuſpruch
gefunden ſodaß bereits im Jahre 1865 das Grundſtück in der Mauerſtraße
in dem gegenwärtig die I Herberge ſich befindet angekauft werden konnte
Am 1 April 1866 wurde das Grundſtück bezogen Vorläufig war das
Vorderhaus entbehrlich und wurde noch bis 1878 zu h ver
miethet während in dem Hinterhauſe die Herberge mit der Wohnung des
Se und den nöthigen Wirthſchaftsräumen eingerichtet wurde

eitdem hat ſich der Beſuch der Herberge ſtetig geſteigert ſodaß der Vor
ſtand ſchon vor Jahren wiederholt an eine Erweiterung des Gebäudes ge
dacht hat auch als das ganze Haus längſt für Zwecke der Herberge
benutzt wurde Durch ein Geſchenk von 25000 Mark das dem
Vorſtande im Jahre 1890 überwieſen wurde wurde die Anregung
gegeben in einer andern Stadtgegend ein für ſolche Zwecke ge
eignetes Haus anzukaufen und in dieſem eine zweite Herberge
einzurichten Schon im Oktober 1890 konnte das Haus
Ludwig Wuchererſtraße 11 bezogen und zum Theil für Herbergszwecke in
Benutzung genommen werden Jetzt dient auch dies umfangreiche
Grundſtück ganz als Herberge und in dem Hintergebäude iſt ſeit 1 Juli
1898 die Verpflegungsſtation für mittelloſe Wanderer eingerichtet Jn der
alten ſage Mauerſtraße wird das Vorderhaus neugebaut und es iſt
z hoffen daß der Verkehr auch hier wieder ſteigen wird der während
er Bauarbeiten naturgemäß eingeſchränkt werden muß Die Ausdehnung

der Arbeit hat den Vorſtand der Anſtalt veranlaßt eine Aenderung der
Satzungen vorzunehmen Schon im November 1873 ſind der Anſtalt
die Rechte einer juriſtiſchen Perſönlichkeit verliehen worden Die Satzungen
die damals die ſtaatliche Genehmigung erhielten zeigten ſich gegenwärtig
nicht mehr als ausreichend Namentlich erſchien es erforderlich die Zahl der Vor
ſtandsmitglieder zu vermehren und über die Verwaltung der Häuſer genauere
Beſtimmung 43 treffen Nach den neuen Satzungen wird der Vorſtand
aus 11 Mitgliedern beſtehen von denen außer den Aemtern der Vor
ſitzenden Schriftführer und Rendanten zwei als beſondere Verwalter der
beiden Herbergen die Aufſicht über dieſe und deren Kaſſen zu führen
haben Die neuen Satzungen ſind vor kurzem beim kgl Oberpräſidenten
in Magdeburg genehmigt worden und treten nunmehr in Kraft

Echwurgericht Während der jetzigen Schwurgerichtsperiode beim
hieſigen Landgericht kommen noch folgende Strafſachen zur Verhandlung
ren 15 Januar wider den Arbeiter Otto Wagner aus Rieſtedt
wegen Nothzucht und Mißhandlung Dienstag 16 Januar wider den
Nachtwächter Eduard Weiske aus Brinnis wegen Todtſchlags

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Krämpfen 2 ne 4 innerer Verblutung 1 Altersſchwäche 1 Lungen

indbettfieber 1 Lungenentzündung 8 Magenkrebs 3 Jnſchwindſucht 6

Schloſſergeſelle Franz Bräuer geboren am 24 December 1868 zu
Troppau Oeſterreichiſch Schleſien am 22 Mai v Js an der unverehe
lichten Dienſtmagd Wilhelmine Pötzſch aus NeuNichtewitz auf dem Weg

Delitzſch 13 Januar Schwindler Jn unſerem und den
benachbarten Bitterfelder Kreiſe treibt ein Miethgeldſchwindler ſein Un

Derſelbe nennt ſich Hermann Liebe und Hermann Schumann

Einſturz Jn der Nacht zun
Es ſtellte ſich
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Reſtaurant in Giebichenſtein gegründet i
rung der Kaninchenzucht unter beſonderer Berückſichtigung der in volks

gern entgegengenommen

M 12 Dienstagfluenza 1 Scharlach 2 Kapillarbronchitis 1 Herzſchlag 1 Herzlähmung 8
Nephritis 1 Diphtherie 1 Gehirnhautentzündug 1 Lues 1 Lungen

1 Luſtröhrenentzündung 1 Skrophuloſe 1 Lungenblutung 1
katarrh 1 Sepſis 1 Quetſchung des Bruſtkorbs 1 Schlagfluß 1

Blaſenkrebs 1 Lungenlähmung 1 tuberkulöſer Hirnhautentzündung 1
Lungenödem 1 Herzklappenfehler 1 Herzlähmung 1 Verbrennung 1 zu
ſammen 48 Perſonen darunter 10 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene
Ortsfremde

Für die Feinkrocxe iſt von dem Herrn Regierungspräſidenten
der folgende vom I Februar ab giltige Tarif nach Maßgabe der Vor

ſchläge der ſtädtiſchen Kollegien feſtgeſetzt Die Brücke iſt für den Fuß
nger Fahrrad und Reitverkehr für den Wagenverkehr dagegen nurſuſowweit beſtimmt als die unten aufgeführten Gefährte in Frage kommen

unde dürfen über die Brücke nur an der Leine geführt werden UnterHerkchan einer von 5 zu 5 Jahren erfolgenden Reviſion des nach

ſtehenden Tarifes iſt an Brückengeld für das Paſſiren der Brücke zu ent
richten von jeder Perſon ſoweit nicht nachſtehend Abweichendes feſtgeſetzt

iſt 2 Pfg von jedem Radfahrer bezw für jedes Rad pro Sitz 3 Pfg
von jedem Reiter bezw für jedes Pferd 10 Pfg für jeden Handwagen
Schub Handkarren oder Handſchlitten beladen oder unbeladen für jeden
Kinderwagen oder Fahrſtuhl beſetzt oder unbeſetzt 3 Pfg für jeden Hund

Brückengeld wird nicht erhoben von den Hofhaltungen des
Königl Hauſes und des Hohenzollern ſchen Fürſtenhauſes ingleichen von

dem Königl Geſtütperſonal wenn letzteres ſich im Dienſte befindet von
kommandirten Militärperſonen einberufenen Rekrnten Reſerviſten und
Landwehrleuten von Steuerbeamten Gendarmen und ſtädtiſchen Polizei

beamten in Uniform ſowie von öffentlichen Beamten wenn ſie ſich im
r befinden von Briefträgern und Poſtboten im Dienſte von den
itgliedern der Feuerwehren oder von ſonſtigen Perſonen welche bei

Feuers oder Ueberſchwemmungsgefahr zu Hülfe eilen von Tragekindern
Der Winter iſt in zweiter Auflage erſchienen und hat ſich bis

heute faſt ebenſo ſtreng eingeführt als im December Die Temperatur
betrug bei rauhem Oſtwind vorgeſtern Sonnabend Abend 9 Uhr 8

geſtern früh 6 Uhr 11 geſtern Abend 9 Uhr 9 und heute früh 6 Uhr
1209 C Die Fluren ſind mit Schnee bedeckt die Saaten alſo hin

Bei dem ſeit Sonnabend fallenden Barometer dürfte
wohl bald wieder gelindere Witterung eintreten Heute iſt überdies Voll
mond und wir haben nach Herrn Falb einen kritiſchen Tag 3 Ordnung
an dem eine Aenderung der beſtehenden Witterungsverhältniſſe eintreten
dürfte Jntereſſant iſt wohl die rn daß vorgeſtern Danzig mit
17 Moskau mit 24 und Haparanda mit 27 Grad Kälte nach Celſius

aufwarteten
Der Halleſche Lehrerverein hält ſeine erſte Sitzung im neuen

Jahre Dienſtag den 16 d M in der Tulpe ab mit folgender Tages
ordnung 1 Vortrag des Herrn Profeſſor Uphues über Glück und

Sittlichkeit 3 Mittheilungen
Ein Verein für Kaninchenzucht wurde im Ehrhardt ſchen

Der Verein bezweckt die Förde

2 Wahl des erweiterten Ausſchuſſes

wirthſchaftlicher Beziehung wichtigen Fragen auf dieſem Gebiete Dem
Vereine traten ſogleich 10 Mitglieder bei Weitere Anmeldungen werden

Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen
Der Jngendverein der Mariengemciunde veranſtaltet nächſten

Mittwoch Abends 8 Uhr im Saale des Neuen Theater einen Familien
abend mit folgendem Programm 1 Miſſionsvortrag des Herrn Hilfs

prediger Riedel über Transvaal und Südafrika mit Vorführung von

in Halle bereits 9 Uhr 8 Min Abends erfolgen könnte

Lichtbildern 2 Wo die Noth am größten iſt Gottes Hilfe am nächſten
Deklamationsſtück aufgeführt von Mitgliedern des Vereins

Harzklub Zweigverein Halle Da nach Berichten aus dem
Harz dort gegenwärtig ſehr gute Schlittenbahn vorhanden iſt ſoll die für
dieſen Winter in Ausſicht genommene Harz Schlittenpartie des

Vereins am nächſten Sonntag den 21 d Mts ſtattfinden und zwar
von Ballenſtedt aus über Sternhaus Mägdeſprung durch das Selkethal
nach Alexisbad und zurück

eingenommen Die Abfahrt von Halle erfolgt 7 Uhr 55 Min früh die
Ankunft in Ballenſtedt 10 Uhr 52 Min die Rückreiſe ab Vallenſtedt iſt

Das Mittagseſſen wird im Hotel Förſterling

für 7 Uhr 17 Min Abends in Ausſicht genommen ſodaß die Ankunft
Die Mitglieder

die ſich an der Partie betheiligen wollen haben dies baldigſt ſpäteſtens
M bvis Donnerstag Herrn Kaufmann Robert Drechslex Ludwig Wucherer
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das dem des großen dentſe di Sch linken Flügel der Buren zu umgehen und jenſeits des Jnhlaweberges dentſchen Glaubensboten die Kulturaufgaben welche die Schüler FAnregung des Wanne in den Gauen unſeres Vaterlandes gelöſt ſowie der Tugela zu überſchreiten Ob thatſächlich ein Angriff ſtattgeſunden hat iſt

I Martertod des heiligen Mannes und ſeine Verherrlichung nach dem Tode unbekannt Alles weitere ſind Combinationen Jn einigen militäriſchen
s Haus gende h a u ggriht Ghorlcder 28 Kreiſen war vorgeſtern Abend das Gerücht verbreitet daß General Buller

ur Verſchönerun es ends bei die beiden größeren orliegszwecke in dem Oratorium die heilige Eliſabeth von Müller Hilferuf der Armen eine neue Niederlage erlitten habe doch hatte das Kriegsamt gegen
n und Dank der Ärmen welche die große Patronin der katholiſchen Pfarr Mitternacht noch keine Nachricht darüber

u e kirche als Wohlthäterin der Armen und Bedrängten verherrlichen ſowie London 15 Januar Hirſch s Bur Die Jnterpellation an
und es iſt ein komiſches Terzett Das Zauberlicht wodurch auch dem re Rech die Regierung die am 30 Jannar über den füd afrikaniſchen Krieg

nun Vi 4 c Sr während r r en Wucte n im Unterhauſe eingebracht werden ſoll enthält folgende Punkte 1 Die
usdehnung Theaterſtücke Das Verſprechen hinterm Herd ſowie die Poſſe Höllen Unkenntniß der genauen Stärke des Feindes 2 Die Anwendung der
d qualen Reicher Applaus der Gäſte lohnte die Muſiker Sänger und lokalen Truppen Natals und der Capkolonie 83 Entnahme von Truppen
Sagungen Theaterſpieler für den genußreichen Abend verſtärkungen aus den Kolonien als es bereits zu ſpät war 4 Unge

T e e ä äegenwärtig c e een u de Halb Seiden Atlasr ervorragende Heuheiten in in alen Liebttorden rder Vor das Meter S 9walter der

zu führen Sammetpräſidenten
in allen Lichtfarben Sriode beim v das Meter e rſgandlung 23irrſt Seidenplüsche Seidengazenwider den Gold u Silber Tarlatans Tüllemee Mulls Besütze Spitzen etce In Stoffen und sämmtlichen Zuthaten in lebhaften Farbentönen

ſtraße 86 Telephon Nr 552 mitzutheilen damit die nöthige Anzahl
Schlitten und das Mittagseſſen rechtzeitig beſtellt werden können Be
ſondere Einladungen an die Mitglieder ergehen nicht Am Sonnabend
ſoll noch beſondere Mittheilung an dieſer Stelle erfolgen ob die Schnee
verhältniſſe die beabſichtigte Fahrt auch ermöglichen Zu dem Winter
feſt in St Andreasberg daß vom 20 bis 22 Januar ſtattſindet iſt dem
Verein eine beſondere Einladung zugegangen die der Beachtung der
Mitglieder empfohlen wird Die Generalverſammlung des Vereins
iſt für Freitag den 9 Februar Reichshof in Ausſicht genommen in
ihr findet u a die Vorſtandswahl und Rechnungslegung ſtatt Jn
dieſer Verſammlung ſoll auch die Frage erörtert werden in welcher Weiſe
die Zweigvereine über die ihnen antheilig zufallenden Beitragsſummen
disponiren können auch wird die Anpaſſung des Vereins an die Be
ſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches erledigt Schließlich ſei noch
erwähnt daß in der letzten Vorſtandsſitzung dem Zweigvereine Friedrichs
brunn eine Beihilfe von 50 Mark für weitere Wegeanlagen bewilligt
wurde

Bund der Landwirthe Am Sonnabend fand in den Kaiſer
ſälen eine Verſammlung von Mitgliedern des Bundes der Landwirthe
aus Halle und dem Saalkreiſe ſtatt Herr Rittergutspächter Hauptmann
Handt Beeſen der die Verhandlungen leitete begrüßte die Erſchienenen
in einer Anſprache welche mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Nach
dem dann die Herren Rehfeld und Handt durch Zuruf zum Wahlkreis
Vorſitzenden und Stellvertreter deſſelben wiedergewählt ſowie zu Beiſitzern
die Herren Lehmann Halle Prof Dr Suchsland Halle Henze
Oölau Krienitz Dachritz Hubbe Kaltenmark Bothfeld Naundorf
Heyne Deutleben Zarries Domnitz Kentel Kirchedlau Spalleck
Poplitz WalterKleinkugel Noſahl Osmünde Rehſe Mötzlich und
Crentzmiann Eismannsdorf gewählt waren ſprach zunächſt Herr Dr Mohr
über die Kanalfrage Dann ſprach noch Herr Kreutz über die Noth
wendigkeit einer nationalen Wirthſchaftspolitik

Jahresfeft des BonifazinsSammelvereins Geſtern Abend
beging im großen Saale der Kaiſerſäle der katholiſche Bonifazius
Sammelverein für Waiſenhäuſer und Kommunikantenanſtalten ſein zehntes
Stiftungsfeſt durch Concert und Theater Klaſſiſche Muſikpiecen der Thiem ſchen
Kapelle wechſelten mit heiteren Weiſen vortrefflichen Solis und gemein
ſchaftlich geſungenen Liedern in denen den zahlreich erſchienenen Gäſten
die Sammelei für den guten Zweck arme Waiſen zu erziehen und zu
unterrichten ans Herz gelegt wurde Zwei vortrefflich von Herrn Photo
graph Molsberger arrangirte lebende Bilder in denen das Verdienſt

Die Transvaalfeier welche kommenden Sonnabend Sonntag
und Montag in den prächtig geſchmückten Räumen des Kronprinz abgehalten wird ſoll alabenbud mit einem großen Koſtümball ſchließen

Der Beginn des Concerts in den oberen Sälen iſt auf 8 Uhr der Beginn
des Balles auf 101 Uhr feſtgeſetzt Die unteren Räumlichkeiten ſind
dem Publikum von 10 Uhr Vormittags an geöffnet

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Auf den am Sonnabend
abgehaltenen Schweinemarkte waren 10 Magerſchweine zum Preiſe von
45 bis 48 Mk zum Verkaufe geſtellt wovon 9 verkanft wurden Ferkel
waren 172 Stück aufgetrieben Preis 20 bis 30 Mk pro Stück Ver
kauft 160 unverkauft 12 Der Geſchäftsgang war ſehr flott es herrſchte
wiederum Mangel an ſog Korbſchweinen

Gemeindewahlen in Giebichenſtein Die Wählerliſte für die
diesjährigen ren zur Gemeindevertretung in Giebichenſtein
liegt vom 15 bis 30 ds Mts von 8 bis 1 Uhr Vormittags im Amts
hauſe Zimmer Nr 4 zur Einſicht aus Etwaige Einſprüche ſind wäh
rend dieſer Zeit daſelbſt anzubringen Es ſcheiden in dieſem Jahre aus
der Gemeinde Vertretung aus in der I Abtheilung Kommerzienrath
Heinrich Lehmann und Gutsbeſitzer Karl Gutezeit in der II Abthei
lung Bauunternehmer Herm Lehmann in der III Abtheilung Ver
ſicherungsdirektor Karl Lange und Rentier Karl Reinicke Ferner iſt
für den verſtorbenen Kaufmann Lüttig von der II Abtheilung eine Er
ſatzwahl vorzunehmen

Auszeichnung Auf der vom 13 bis 15 Januar in Schkeuditz
abgehaltenen Geflügel Ausſtellung erhielt Herr Richard Gruneberg in
Giebichenſtein für ſeine ausgeſtellten franz Darkinghühner den 1 Preis
und die ſilberne Staatsmedaille

Gebrauchsmuſterſchutz Unter Nr 127488 iſt Herrn H C
Biedermann in Giebichenſtein Burgſtraße 25 ein Gebrauchsmuſterſchutz
t i Paar Filzeinlegeſohlen welche von ſelbſt an der Brandſohle haften
ertheilt

Unfälle Vor einigen Tagen ſtieß ſich an einer Steintreppe die
jährige Martha Hillert von hier gegen den rechten Unterſchenkel wobei
eine Wunde entſtand Die geringfügige Verletzung wurde nicht beachtet
es traten aber bald Röthungen ſowie eine erhebliche Anſchwellung des
ganzen Unterſchenkels ein Nunmehr wurde das Kind in die Klinik ge
bracht woſelbſt zu einer Operation geſchritten werden mußte Am
Sonnabend Nachmittag hantirte der 18 jährige Otto Oswald aus Cröll
witz beim Schlachtefeſte mit einem Fleiſchermeſſer Damit zog er ſich eine
Schnittwunde am linken Zeigefinger zu Am Abend deſſelben Tages
zog ſich der Barbier Richard Klotz von hier eine Stichwunde an der
rechten Hand dadurch zu daß er ſich an einer in der Seitentaſche ſteckenden
Scheere riß Auch die beiden Letztgenannten mußten kliniſche Hülfe in
Anſpruch nehmen

Die Feuerwehr wurde behufs Beſeitigung eines Schornſteinbrandes
am Sonnabend Vormittag nach Blücherſtraße 5 gerufen An demſelben
Tage Mittags gegen 1 Uhr mußte eine Abtheilung der Wache nach der
Delittzſcherſtraße abrücken wo ein Pferd des Fuhrherrn Brud er geſtürzt
war das ſich nicht wieder aufzurichten vermochte Die immer hilfsbereite
Wehr brachte das Thier bald wieder anf die Beine Eine ernſtere Auf
gabe hatte die Feuerwehr geſtern Abend zu erledigen Sie wurde gegen
6 Uhr 50 Min nach Schmeerſtraße 17 gerufen wo ſie bei ihrem Ein
treffen einen ziemlich umfangreichen Bodenbrand vorfand Das
Feuer wurde ſofort mit einer Schlauchlinie energiſch angegriffen
und in beiden Nachbarhänſern Beobachtungspoſten aufgeſtellt Nach
kurzer Zeit war der Brand ſo weit niedergedrückt daß eine wetere
Ausbreitung unmöglich war Sodann wurden die Aufräumungsarbeiten
in Angriff genommen die bis gegen 81 Uhr dauerten Unter Zurück
laſſung einer Brandwache kehrte die Wehr um 88 Uhr ins Depot zurück
Der entſtandene Schaden an Betten Möbeln Wäſche c iſt ziemlich erheblich
Um 10 Uhr kehrte die Brandwache zurück Der Brand iſt entweder durch
Exploſion einer Lampe oder durch fahrläſſigen Umgang mit Licht verur
ſacht genan wird ſich die Entſtehungsurſache nicht feſtſtellen laſſen da
beim Eintreffen der Wehr faſt der ganze Boden in Flammen ſtand
Jn vergangener Nacht um 11 Uhr wurde die Wehr wieder alarmirt
das Melderzeichen war aber verſtümmelt weil der Feuermelder
nicht ordnungsmäßig in Thätigkeit geſetzt war Das verſtümmelte
Zeichen wies ſcheinbar nach dem Riebeckplatze hin in dieſer Gegend
war jedoch kein Alarm geſchlagen Eine weitere Feuermeldung ging
auch während der Nacht nicht ein ſo daß anzunehmen iſt daß dieſer
Brand von Hausbewohnern beſeitigt werden konnte Es iſt dringend zu
rathen daß die Herbeirufung der Feuerwehr mittels Feuermelder nur von
beſonnenen Perſonen erfolgt welche die an jedem Apparat angebrachten
Vorſchriften genau beachten müſſen da durch Werſtümmelte Melderzeichen
die Wehr in die Jrre geſchickt wird wodurch in ernſten Fällen natürlich
unermeßlicher Schaden entſtehen kann

Verbrenn ungen Jn einer hieſigen Fabrik zog ſich der Mechaniker
lehrling Walther Perſchmann am Sonnabend Morgen nicht unerhebliche
Verbrennungen im Geſicht und am rechten Arme zu P wollte für die
Geſellen Kaffee kochen weshalb er einen Topf kochendes Waſſer holte
Auf der Treppe kam er zu Falle und das ſiedende Waſſer ergoß ſich ihm
über das Geſicht und den Arm

Kelegramme nud letzte Nachrichten
Berlin 15 Januar Meld des Kl Der Chef des

Marine Kabinets Vice Admiral Freiherr v Senden Bibran iſt
vom Kaiſer in beſonderer Miſſion nach London geſandt und
hat die Reiſe dorthin am Sonnabend früh angetreten

Karlsruhe 15 Januar Wolff s Bur Die Badiſche Landes
zeitung meldet daß der vor einiger Zeit im Hoftheater in die Ver
ſenkung geſtürzte Kammerſänger Blank heute Morgen am
Herzſchlag verſchieden ſei

London 15 Januar Wolff s Bur Der Daily Mail wird
aus Pietermaritzburg vom 12 d Mts durch ihren Correſpondenten ge
meldet Jch erfahre heute Morgen die Ankunft des Generals Warren
bei der Front der Truppen Er begab ſich mit 11000 Mann oſtwärts über
Frere nach Weenen Ausgeſandte Kundſchafter meldeten keinerlei Anzeichen

des Feindes in Groblers Kloof ferner ſei Colenſo von den Buren
geräumt Sämmtliche coloniale irreguläre Truppen wurden unter den
Befehl des Generals Warren geſtellt

London 15 Januar Meldung des L Die Meldungen
daß Buller den Uebergang über den Tugela erzwang und
Ladyſmith entſetzte ſind erfunden Buller begann am Freitag
einen Scheinangriff und vollzog einen ſtrategiſchen Vormarſch um den

Beneral Anzeiger für Halle nud den Saalkreis

in Capſtadt und Woolwich
Artilleriematerial
nach Ladyſmith gebracht wurde

die beſte Hülfe die elaſtiſchen Gürtelbruchbänder von
gart Reuchlinſtraße 6 Wir verweiſen zur näheren Jnformirung auf

16 Januar Seite s
nügende Ereditforderungen 5 Ungenügende Sendung von Kavallerie

6 Schlechte Organiſation der Ambulancen und des Verpflegungsweſens
8 Verwendung von minderwerthigem

9 Entwaffnung mehrerer Kriegsſchiffe deren Artillerie

London 15 Januar Wolff s Bur Das Kriegsamt erhielt
folgende Depeſche von Lord Roberts Kapſtadt 13 Januar Eine von
Lord Methuen zur Rekognoszirung ausgeſandte Kavallerie Abtheilung
kehrte am 11 d M zurück ſie war 25 Meilen in den Freiſtaat vor
gedrungen und war nur auf feindliche Patrouillen geſtoßen im Uebrigen
war die Gegend vom Feinde nicht beſetzt Am Modder River iſt
alles ruhig

in der linken Flanke des Feindes aus
Stiumgers Farm mit Kavallerie und reitender Artillerie vor um das

General French führte am 10 d M die Rekognoszirung
Am 11 d M ging er von

Lager der Buren öſtlich von Colesberg zu bombardiren er war jedoch
nicht im Stande den Feind zu umgehen Eine aus Kavallerie und be
rittener Infanterie beſtehende Rekognoszirungs Abtheilung wurde nördlich
von Beſtards Neck vorgeſchickt

Aus dem Geſchäftsderkehr
Für Bruchleidende bieten wie allſeitig ſchon e ärztlich anerkannt

Bogiſch Stutt

das in heutiger Nummer befindliche Jnſerat

Standesamt Halle
Anfgeboten

13 Januar Der Geſchirrführer Franz Becker und Johanne Maaß
Graſeweg 4 und Bennſtedt Der Kaufmann Max Alexander und Eliſe
Tennert Magdeburgerſtraße 42 Der Hüttenarbeiter Ed Polczyk und
Martha Ratka Neudorf Der Lokomotivheizer Berthold Büchner und
Auguſte Jungmann Golbitz Der Eiſenbahnrangirer Max Arndt und
Anna Keunecke Giebichenſtein und Thomaſiusſtraße 2 Der Schloſſer
Wilhelm Schurbert und Bertha Deutſchbein Gr Wallſtraße 43 und
Giebichenſtein

Eheſchließ ungen
13 Januar Der Berginvalide Friedrich Jäger und Bertha Klemm Eis

leben und Lindenſtraße 74 Der Maſchinentechniker Wilhelm Stühler und
Hedwig Engel Streiberſtraße 19 und Barfüßerſtraße 16 Der Maſchinen
ſchloſſer Gottfried Richters und Marie Knorre Bernhardyſtraße 15 und
Streiberſtraße 11 Der Arbeiter Emil Heimanns und Anna Keil Streiber
ſtraße 34 Der Bureaugehilfe Reinhold Heſſe und Emilie Helms Berg
ſtraße 5 und Kl Ulrichſtraße 3

Geboren
13 Januar Dem Handarbeiter Paul Chriſtian eine T Bertha Kl

Ulrichſtraße 14 Dem Klempner Ed Klockmann ein S Walther Grün
ſtraße 11 Dem geprüften Heizer Albert Reuter eine T Elſe Frieſen
ſtraße 2 Dem Kaufmann Franziskus Otto ein S Franz Markt 11
Dem Zahlmeiſter Albert Knauff ein S Hans Schwetſchkeſtraße 388 Dem
Lehrer Emil Otto eine T Erika Wörmlitzerſtraße 5

Geſtorben
13 Januar Wittwe Friederike Lahmert geb Kunſ 58 Alter Markt 3
Der Arbeiter Hermann Metzger 25 Klinik Des Handarbeiter Otto

Gebhardt T Alma 2 Mühlgaſſe 7 Des Verſicherungsinſpektor Auguſt
Pfannſchmidt S Auguſt 6 Mansfelderſtraße 19 Des Buchbinder
Hermann Eckardt T Marianne 3 Diakoniſſenhaus Der Jnvalide
Auguſt Uick 60 Klinik Wittwe Auguſte Martin geb Günther 70
depwaße 17 Des Bergmann Louis Mark S Albin 2 Berg
mannztroſt

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

fäglich m

III

W

ſind ein viel köſtlicheres Gut als man es
im täglichen Leben ohnehin ſchon ein

e Ernährung infolgedeſſen Schaffens und
Lebenskraft alles das ſind Faktoren die

43 zum großen Theil von der guten Be
c vernachläſſige man die Zahnpflege untere keinen Umſtänden und gebrauche Morgens

e namentlich aber auch Abends regelmäßig

und den Mund erfriſcht

Flacon Mk 1,50 lange Zeit ausreichend iſt in allen beſſeren
Drogerien Parfümerien ſowie in den Apotheken käuflich

C Ritt3 ca S S 4
Vornansſichtliches Wetter am 16 Januar 1900

Vei Nordoſtwind noch Andaner der Kälte mit Aufheiternng

T Ueber die erſte GeldLotterie zur Erhaltung des
Siebengebirges welche Hauptgewinne von 125,000 75,000
50,000 M 2c im Ganzen 15,000 Geldgewinne im Geſammtbetrage von

Proſpekt bei Die Ziehung findet bereits am 29 Januar und
fogende Tage öffentlich zu Köln am Rhein ſtatt Die Looſe das
Ganze zu 4 das Halbe zu 2 ſind zu beziehen durch den Ge

oder hier bei den bekannten Loosverkaufsſtellen Das Jntereſſe welches
dieſe Lotterie in allen Schichten der Bevölkerung hervorgerufen hat dürfte
einen raſchen Ausverkauf der Looſe vorausſehen laſſen weshalb ſich

S ſchätzt Regelmäßige Verdauung gute

ſchaffenheit der Zähne abhängen Darum

Kosmin weil dieſes Mund und Zahnwaſſer die Zähne conſervirt

meiſt trocken

540,000 Mark bietet liegt unſerem heutigen Blatte ein ausführlicher

neral Debit Ludw Müller Co Bankgeſchäft in Berlin Breiteſtr 5

ſchneller Kauf empfiehlt

Geschäftshaus

9 Pewin
Halle a Marktplatz 2 und 3

Gostum Bilder werden gratis
verliehen
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Unſer Räumungs Ausverkauf dauert bis 31 Januar nnd enthält
Farbige und sehwarze Winter und Sommer Kleiderstoffe neueſte Muſter zu halben Preiſen
Farbige glatte und gemusterte Seidenstoffe und Sammte zu halben Preiſen
Frühjahrs unci Staubmäntel von 3 Mk an gefütterte Kostümröcke von 6 Mk an

VFarbige Winter und Sommerjaceketts von 5 Mk an
Abenämäntel Winter und Sommerumhänge PFertige Kleider Morgenröcke

Blusen und Rlusenhemcden ete ganz unter Preis

Bokmann Sora uKy Brudoretrasso 16
40 C forſrebertrochnung Casgel

e 5 2 Bester
ES5SI6G Hoſtharster EssIC

e Geraniirt 8077 enontren ren

In Flasehen à Liter zur Bereltung von 14 Flaschen Esesig

Främiüirt mit der goldenen Medaille und Ehrenpreis
auf der Ausstellung in München und mit der
gilbern Medaille für hervorragende TLcistungen
auf der Ausstellung in Frankfurt a O 1899

Dach We n Es Es
mit feinstem Wein Aroma

Verkaufsetellens Bernh Vorgis Kolonialwaaren EngelDrogerie Otto Fiedler F W Gläſer Kolonialwaaren ax
Grünewald Deükateſſenhandlung L Hartmann Süd Drogerie
Ernſt Jentzſch Drogerie z rothen Kreuz E W Paul Koch Kolo
nialwaaren Apotheker Carl Krütgen Univerſal Drogerie Fritz MüllerCentral Drogerie Aug Nauendorf Kolonialwaaren Gut Preißer

Kolonialwaaren Guſtav Rühlemann Kolonialwaaren Curt Schle
gel Delikateſſenhandlung Ernſt Walter Drogerie Phönix E
Walthers Nachf Drogerie Moritzzwinger 1 und Steinweg 26Giebichenſtein bei Halle Ed veher Kolonialwaaren

Eine Jugabe
geben wir beim Einkauf unſerer gebrannten Kaffee s im
Preiſe von Mk I bis 1,80 pro Pfund und zwar

zu 4 Pfund Kaffer 4 Zugabe
1 Gutſchein

e 39 99Für Gutſcheine erhält jeder Käufer eine Zugabe

Klein C W eber s
RKaffeegeſechäft

Große r Ecke Steinſtraße
Geſundheit iſt das ſchönſte Gut

auf Erden r w HohnBlutreinigungspulver

2 2

in 40jähriger Praxis erprobt heilt unbedingt
Hautansſchläge jeder Art krebsartigeKrankheiten Flechten offene Beine Ferner
Skropheln böſe Augen Ghren Naſen2c bei Kindern Be andteicer uajak
holz 1 Gr Stiefmütterchen 2 Gr Ringelblumen 12 Gr Goldſchwefel 1 e Gr Sarſa
parill 1 Gr Schafgarben 2 Gr Zucker i2 Gr in
10 Pulver geteilt Preis pr Schachtel Mk 1
S rke Bildnis und Unterſchrift von Dr

Tauſend Zeugniſſe

e n

Die Fesken r
Flacſiliegond

unDie beste Feder 57 ne
Prakligeſte

Nu Weddy Ceipaigersir 22

eröffnet habe

Wer einmal

Halte Dich
warm

und trage

Seelen wärmer
Deibwärmer

Kniewärmer
MNMagenwärmer

Brustwärmer
Räckenwärmer

Nierenwärmer
Fusswärmer
Kopfwärmer
Armwärmer
Pulswärmer
Ohrenwärmer

zu haben im Special
Strumpfwaaren u Tricotagen

Geſchäft von

Julius Bacher
Halle a Leipzigerstr 12

Verſand gegen Nachnahme

Puj ppen

KRLIInIIJnh Herm Peiseh
Leipzigerſtr 32

höher
zartes reines Gesicht blendend schö
nor Teint rosiges jugendfrisches Aus
sohen sammetweiche Haut Wweisse
Hände in kurzer Zeit dureh Créème
Benzos ges geschützt Un übertroffen
bei rother u spröder Haut Sommer
sprossen u Hautunreinigkeiten Unter
Garantie freo geg Mk 2,50 Briefm od
Nachn nebst Gratisbeigabe des lebrr
Buches Die Schönheitspflege
a Rathgeber Glänz Dank u Aner
kennungssechreiben liegen bei Nur direkt
4 Reichel Spec Abt Berlin Bisen
babnstr 4

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung einfacher n
feiner Damen u Kinder Garderobe

Frieſenſtr 6 III rechts

8686

Geſchäfts Gröffnung
Hierdurch erlanbe ich mir ergebenſt mitzutheilen daß ich am heutigen Tage

Merseburgerstrasse 30

4 259 r

eine

Drogen und Farben Handlung
unter der Firma

re DrogeriesJnhaber Wilhelm Bloohwitz
Bei Bedarf in meinen Artikeln mich beſtens empfohlen haltend

Halle den 15 Januar 1900

Lösl Frühstück s Supper

Gemüse u Kraftsuppen
Bouillon Kapseln

Suppen Würze

Hochachtungsvoll

Wilhelm Blochwitz

versueht hat wird diese vorzüglichen und billigen Produkte
etets weiter verwenden Daher empfiehlt sie

W G Bey er
Leipzigerstrasse 85

Kebezeugfabrik Köln Sülz
Georg Kieffer liefert

Flaschenzüge u Winden
Kabel Winden Kranen Schiſfs u Kranen Ketten
Verzahnte Kettenräder und calibrirte Ketten

Reparaturen aller Arten Flaschenzüge

Am Mittwoch den 17 d M erhalte ich einen d
S großen friſchen Transport

Prima Däniſcher Arbeitspferde
ſowie vorzüglicher

Holſteiner Wagenpferde

a ſehr ſoliden Preiſen
O Ferner erhalte ich in den nächſten Tagen

d e
2 t n 2

einen ſehr grohen friſchen Transport

Erſter Klaſe Belgiſcher Spanupferde
Den Tag der Ankunft derſelben werde ich noch in einer ſpäteren Annonce

bekannt machen
Halle a S

S 78 m
In äner Anewan von 30 Stnge

M fkehen HDäniſche und
Belgiſche Pferde

bei uns zum Verkauf

Gebr Strehl Merſeburg
Mein TZahn Atelier

befindet ſich jetzt Gr Alxichſtraße e 45

Frau A Tesko
Bruchleidenden

empfehle mein nachweisbar von Tausenden mit Vorliebe getragenen sold und
dauerhaft gearbeiteten

Gürtelbruohbänder ohne Federn
Leib und Vorfallbinden Füär jeden Bruchschaden Extraanfertigung

PARIS
1886

Goldene
Medaille

deshalb jeder Versuech befriedigend Kein Diueck wie bei Federbändern Mein
Vertreter zeigt Muster vor und nimmt Bestellungen entgegen in Halle a S
Donnerstag den 18 und Freitag den 19 Januar von 5 Hotel Stadt

L Rogiseh Reuchlinstr 6Bernburg Franckestr 12

Denutſelzer Emmenthgaler
hervorragend feiner großgelochter

Schweizerkäse à Pfd 72 Pfg
Wohlschmeckendes Schweine Schmalz

a Ptd 42 Ptg

F B Krause n 23Alter Markt 18Gr Steinſtraße 42
Gr Ulrichſtraße 37
Steinweg 249 ren heſteode 40

4

e h

Nachd

dRtereſſe

zu nehme
Die

Im Oſte

inntlich
ergeblich
Die Bur

und es
Vhite i
ſatmarſch
echſchif

Jenerals
mit volle
Einer gr
General
Angriff
Depeſche
Vorſtöße
Mritiſche

Marſch
vVorgega

eeresm
dlich

owie a
efindet

Umzinge
General
Lager
unverän
Ganzen

2

Grenad
hatte ſie

perfolge
der Nir

mach d
Patroui
durchnä
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